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Großkirmes in Alfter

Feuerwerk am Montag. Foto: SAPIRFeuerwerk am Montag. Foto: SAPIRFeuerwerk am Montag. Foto: SAPIRFeuerwerk am Montag. Foto: SAPIRFeuerwerk am Montag. Foto: SAPIR

Sänger der Band Queen May RockSänger der Band Queen May RockSänger der Band Queen May RockSänger der Band Queen May RockSänger der Band Queen May Rock

Vier Tage lang hatte sich der Her-
renwingert am ersten September-
wochenende in einen Kirmesplatz

verwandelt. Für die Kleinen gab
es mehrere Fahrgeschäfte und das
begehrte Trampolin war auch
wieder aufgebaut. Wer wollte
konnte sein Geschick an der
Schießbude ausprobieren. Zucker-
watte und Lebkuchenherzen er-
freuten die Kleinen. Für den gro-
ßen Hunger standen mehrere
Foodtrucks bereit, an denen es
Schnitzel, Gyros oder original Ös-
terreicher Käse Kreiner gab. Na-
türlich durften die Pommes auch
nicht fehlen.
Gestartet wurde am Freitag, um
15 Uhr. Um 18:30 Uhr folgte der
Fassanstich. Am Sonntag begann
um 11 Uhr der Frühschoppen. Li-
vemusik gab es von Sam Cheanz,
den Klüngelköpp, von Wild Beach
und von Queen May Rock. Für die
restliche Zeit sorgte ein DJ für
gute Stimmung.
Zum Abschluss gab es ein großes
Höhenfeuerwerk. (SAPIR)
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… und viele 
weitere top 
Angebote!

WOCHEN

2 Brillen, 
1 Preis**

ANGEBOT 2:

-50%
auf alle  

Brillengläser*

ANGEBOT 1:

Die besten Angebote 
des Jahres!

Alfter • Bornheim • Bornheim-Merten • Roisdorf (SUTI Center)
  Gratis-Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Fröhlicher Seniorentag
in Witterschlick mit fast
100 Gästen

Höhepunkt im Dorfleben
Kirmes in Witterschlick

Die ältesten Gäste des Seniorentags: Elka Lommerzheim (94) und BrunoDie ältesten Gäste des Seniorentags: Elka Lommerzheim (94) und BrunoDie ältesten Gäste des Seniorentags: Elka Lommerzheim (94) und BrunoDie ältesten Gäste des Seniorentags: Elka Lommerzheim (94) und BrunoDie ältesten Gäste des Seniorentags: Elka Lommerzheim (94) und Bruno
Schönke (91) wurden von Armin Kohlhoff und Bürgermeister Dr. RolfSchönke (91) wurden von Armin Kohlhoff und Bürgermeister Dr. RolfSchönke (91) wurden von Armin Kohlhoff und Bürgermeister Dr. RolfSchönke (91) wurden von Armin Kohlhoff und Bürgermeister Dr. RolfSchönke (91) wurden von Armin Kohlhoff und Bürgermeister Dr. Rolf
Schumacher geehrt.Schumacher geehrt.Schumacher geehrt.Schumacher geehrt.Schumacher geehrt.

Der Ortsausschuss Witterschlick
hatte am 13. September zum tra-
ditionellen Seniorentag eingela-
den und fast 100 Seniorinnen und
Senioren über 70 Jahre folgten
der Einladung.
Die liebevoll dekorierte Turnhalle
bot den passenden Rahmen für
einen abwechslungsreichen Nach-
mittag mit Kaffee, Kuchen und
musikalischer Unterhaltung.
Für beste Stimmung sorgten Auf-
tritte der Tanzgarden des KV Ton-
möhne e.V. und der KG Alpenro-
se sowie Gesangsvorträge des
Männergesangsvereins Rhein-
gold und von „Der Kallas vum

Heidgen“, Irene Ossowski. Eine
Tombola mit attraktiven Preisen
rundete das Programm ab.
Höhepunkt war die Ehrung der
ältesten Gäste durch den Orts-
ausschuss-Vorsitzenden Armin
Kohlhoff und den noch amtieren-
den Bürgermeister Dr. Rolf Schu-
macher. Die 94-jährige Elka Lom-
merzheim, viele Jahre Leiterin
des Kinderturnens und leiden-
schaftliche Tischtennisspielerin
sowie der 91-jährige Bruno
Schönke, bis heute aktives Mit-
glied im Männergesangsverein
Rheingold, erhielten besonderen
Applaus.

Witterschlick lädt bis zum 28. Sep-
tember wieder zur traditionellen
Kirmes ein. Das beliebte Fest gilt
als Höhepunkt im dörflichen Le-
ben und verwandelt den Dorfplatz
in eine große Open-Air-Bühne vol-
ler Musik, Brauchtum und Gesel-
ligkeit.
Im Laufe des Kirmeswochenendes
dürfen sich die Besucherinnen und
Besucher auf vielfältige Pro-
grammpunkte freuen. Die Tanz-
garden des KV Tonmöhne und der
KG Alpenrose zeigen ihr Können
und sorgen mit schwungvollen
Auftritten für Stimmung. Für mu-
sikalische Höhepunkte garantie-
ren zudem hochkarätige Live-
Bands bei freiem Eintritt: Mit den
Köbessen, den Big Maggas und
Cologne Unplugged sind echte
Publikumslieblinge dabei, die
jeweils an einem der Abende auf-

treten werden.
Der Sonntag startet um 11 Uhr
mit einem festlichen Gottesdienst
in St. Lambertus Witterschlick, der
anlässlich des Patronatsfestes
gefeiert wird. Im Anschluss daran
findet das traditionelle Fahnen-
schwenken statt. Zum Abschluss
der Kirmes steht die beliebte Pai-
asverhandlung auf dem Pro-
gramm, die alljährlich für viel Auf-
merksamkeit und beste Unterhal-
tung sorgt.
An allen Tagen laden Fahrgeschäf-
te und Foodtrucks mit einem ab-
wechslungsreichen gastronomi-
schen Angebot zum Verweilen ein.
Die Witterschlicker Kirmes bietet
auch in diesem Jahr wieder einen
Treffpunkt für Jung und Alt, für
Gäste aus nah und fern und ist
ein lebendiges Zeichen gelebter
Dorfgemeinschaft.
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Zuhause und unterwegs ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 15.09. bis 31.10.2025. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben Sie 
eine E-Mail an aktionsbedingungen@
johanniter.de.

Endlich wieder stöbern beim Dorfflohmarkt in
Oedekoven

Haus mit Luftballons. Fotos: SAPIRHaus mit Luftballons. Fotos: SAPIRHaus mit Luftballons. Fotos: SAPIRHaus mit Luftballons. Fotos: SAPIRHaus mit Luftballons. Fotos: SAPIR

Stände auf dem SchulhofStände auf dem SchulhofStände auf dem SchulhofStände auf dem SchulhofStände auf dem Schulhof

BücherflohmarktBücherflohmarktBücherflohmarktBücherflohmarktBücherflohmarkt

Oedekoven. Bei herrlichstem
Wetter fand der Dorfflohmarkt
im Ortsteil Oedekoven statt. An
rund 40 Ständen, die auf dem
Privatgrundstück aufgebaut
waren, konnte nach Schnäpp-
chen gesucht werden. So wech-
selten viele nützliche Dinge den
Besitzer. Kinderspielsachen
und Kinderkleider wurden auf
dem Schulhof der Gemein-
schaftsgrundschule Oedekoven
angeboten. Dies hatte die
Schulpflegschaft der Grund-
schule organisiert. Wer noch
Lesestoff brauchte, der war beim Bücherflohmarkt der Bü-

cherei im Jungfernpfad bestens
aufgehoben. Bücher, Hörbücher
und Spiele waren gegen eine
Spende abzugeben. Sie muss-
ten weichen, um neuen Medien
Platz zu machen, damit die Bü-
cherei immer attraktiv bleibt.
Wer wollte konnte sich mit
selbstgebackenem Kuchen stär-
ken und noch eine Tasse Kaffee
trinken. Für die Kinder gab es
Holzspiele und große Seifenbla-
sen. (SAPIR)
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Machst du 
mit uns Alfter 
 zukunftsfest?

DANKE.
FÜR 20% BEI DER KOMMUNALWAHL 2025.
Ihr habt uns wieder zur zweitstärksten
Ratsfraktion in Alfter gemacht.  

Jetzt Mitglied 
werden. 

Auch mit unseren zehn neuen Ratsmitgliedern arbeiten wir ab
Ende November weiter an den Themen Klima, Finanzen,
Bildung, Mobilität und Zusammenhalt.

www.gruene-alfter.de/
mitmachen

Demokratie lebt vom Mitmachen.

Mach mit! 

Ideen diskutieren, Themen voranbringen, in die Ratsarbeit
schnuppern, sachkundige:r Bürger:in werden, irgendwann
selbst kandidieren – oder sich einfach als Mitglied bei uns
GRÜNEN für die Zukunftff engagieren und live mitgestalten.

glied

fter.dde/e
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Trödeln nach Herzenslust
auf dem Dorfflohmarkt in Alfter-Ort
Alfter-Ort Schon früh am Mor-
gen des 14. September herrsch-
te reges Treiben in Alfter, denn
es war Dorfflohmarkt.
Auf dem eigenen Grundstück
durfte der Stand aufgebaut wer-
den. Luftballons am Straßen-
rand zeigten den Käufern an,
wo sich die Stände befanden.
So manches „Altertümchen“
wurde angeboten, aber auch
nützliches für den Garten oder
den Haushalt.
Wer ein neues Fortbewegungs-
mittel brauchte, der konnte
sogar ein Motorrad erwerben.
Wer Kinderkleidung oder Spiel-
sachen brauchte, der konnte
auf dem dem Platz hinter dem
Pfarrheim fündig werden.
Bis 17 Uhr hatten die Alfterer
Bürger Zeit zum stöbern und
viele waren dem Aufruf gefolgt.
(SAPIR)

KindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarkt

Dorfflohmarkt in Witterschlick

„Altertümchen“. Foto: SAPIR„Altertümchen“. Foto: SAPIR„Altertümchen“. Foto: SAPIR„Altertümchen“. Foto: SAPIR„Altertümchen“. Foto: SAPIR

Am Sonntag, 12. Oktober, heißt
es in Witterschlick wieder: stö-
bern, feilschen und klönen!
Der beliebte Dorfflohmarkt un-
ter der Schirmherrschaft des
Ortsausschusses lädt zum vier-
ten Mal alle Nachbarn und Be-
sucher zum Bummeln durch die
Straßen ein.

Mitmachen können alle Witter-
schlicker Haushalte, die sich bis
zum 30. September angemeldet
und den kleinen Kostenbeitrag
von 5 Euro entrichtet haben. Ver-
kauft wird ganz gemütlich di-
rekt vor der eigenen Haustür
oder auf dem eigenen Grund-
stück. Nicht erlaubt sind nur ein

paar Dinge wie z.B. Waffen, ge-
fährliche Stoffe oder für den
Weiterverkauf angeschaffte
Neuware.
Ansonsten darf nach Herzens-
lust aussortiert und verkauft
werden. Und natürlich gilt: Wer
mitmacht, sorgt bitte auch für
Ordnung vor der eigenen Tür.

Anmeldungen können per E-Mail
an arminkohlhoff@aol.com oder
telefonisch (0228/61 99 139) ab-
gegeben werden.
Also: Dachboden ausräumen, Kel-
ler durchstöbern und dabei sein,
wenn Witterschlick am 12. Okto-
ber zum großen Trödel-Paradies
wird!
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Waffelduft rund um die Kirche in Impekoven
Die Frauen der kfd backten Waffeln gegen eine Spende

Rund um die Kirche St.Mariä Heimsuchung ImpekovenRund um die Kirche St.Mariä Heimsuchung ImpekovenRund um die Kirche St.Mariä Heimsuchung ImpekovenRund um die Kirche St.Mariä Heimsuchung ImpekovenRund um die Kirche St.Mariä Heimsuchung Impekoven

Impekoven. Mit Puderzucker
oder mit Sahne? Wer am Tag des
offenen Denkmals den Weg hin-
ter die katholische Kirche St.
Mariä Heimsuchung in Impeko-
ven gefunden hatte, der wurde
von den Frauen der Katholischen
Frauengemeinschaft Deutsch-
land freundlich nach seinem Vor-
lieben gefragt. Die fleißigen Bä-
ckerinnen hatten ihre Waffelei-
sen mitgebracht, um Waffeln aus
dem selbstgemachten Waffel-
teig (auch mit Äpfeln verfeinert)
zu backen. Auch für Getränke
hatten sie gesorgt. Es konnte
zwischen Kaffee, Mineralwasser
oder Apfelschorle gewählt wer-
den. „Eine Spende in Höhe von
100 Euro geht als Sachspende
in Form von Zucker, Kaffee und
anderen Lebmsmitteln an die
LebEKa in Oedekoven“, erzählt
Ilse Niemeyer stolz. (SAPIR)

Prinzengarde Alfter sucht
Bilder

Die Bäckerinnen der kfd. Foto: SAPIRDie Bäckerinnen der kfd. Foto: SAPIRDie Bäckerinnen der kfd. Foto: SAPIRDie Bäckerinnen der kfd. Foto: SAPIRDie Bäckerinnen der kfd. Foto: SAPIR

Die Prinzengarde Alfter 1926 e.V.
feiert im kommenden Jahr 100-
jähriges Jubiläum.
Für dieses Ereignis möchte die
Garde einen Blick zurückwerfen
und dabei auf die Unterstützung
aller Alfterer und Freunde des Ver-
eins setzen.
Gesucht werden alte Fotos,
Schnappschüsse und Erinnerungs-

bilder aus allen Jahrzehnten der
Prinzengarde.
Wer solche Schätze in Schubla-
den oder Fotoalben entdeckt,
kann sie ganz unkompliziert bei
„Gabis Fotowelt“ in Alfter abge-
ben. Dort werden die Aufnahmen
digitalisiert und anschließend
selbstverständlich an die
Besitzer*innen zurückgegeben.
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Hörakustik Hermeler feiert Jubiläum
Seit 20 Jahren auf der Bornheimer Kö - wiederholt zum TOP100 Akustiker ausgezeichnet

Das Bornheimer Hermeler-TeamDas Bornheimer Hermeler-TeamDas Bornheimer Hermeler-TeamDas Bornheimer Hermeler-TeamDas Bornheimer Hermeler-Team

Ein runder Geburtstag ist immer
ein besonderer Anlass - und in
diesem Jahr feiert Hörakustik
Hermeler ein Jubiläum, das für
Qualität, Vertrauen und Nähe
steht: Seit 20 Jahren begleitet
das inhabergeführte Familien-
Unternehmen Menschen auf ih-
rem Weg zu besserem Hören.
Was im Jahr 2005 mit einem
klaren Anspruch begann - höchs-
te handwerkliche Präzision, mo-
dernste Technik und ehrliche Be-
ratung - ist heute zu einem Hör-
akustik-Fachbetrieb mit drei
starken Standorten gewachsen:
Bornheim, Bonn und Rheinbach.
Damit ist Hermeler nah bei den
Menschen, die Wert auf indivi-
duelle Betreuung, persönliche
Ansprache und nachhaltige Hör-
lösungen legen.
„Hören bedeutet Lebensquali-
tät, Teilhabe und Sicherheit. Un-
ser Ziel war es von Anfang an,
Menschen diese Möglichkeiten
zurückzugeben“, erklären die
Inhaber und Hörakustikmeister
Susanne und Volker Hermeler.
Gemeinsam mit einem enga-

gierten Team setzen sie auf um-
fassende Beratung, präzise Hör-
analysen und modernste Anpass-
verfahren.
Als inhabergeführtes Unterneh-
men am Ort, bietet Hermeler mit
der wissenschaftlich bestätigten
terzo®Gehörtherapie und dem
patentierten Anpassverfahren
aurelia die Voraussetzungen für
ein entspanntes und erfolgrei-
ches Tragen von Hörsystemen.
Das Leistungsspektrum reicht
von der Auswahl und Anpassung
neuester Hörsysteme führender
Hersteller, über maßgefertigten
Gehörschutz für Beruf, Freizeit
und Musik bis hin zur Hilfe bei
Tinnitus durch speziell geschul-
te Experten.
Dabei steht immer der Mensch
im Mittelpunkt: Jede Lösung wird
individuell abgestimmt, mit Ge-
duld erklärt und regelmäßig fein-
justiert.
Zum Jubiläum blickt Hörakustik
Hermeler nicht nur auf zwei er-
folgreiche Jahrzehnte zurück, son-
dern auch nach vorn: Mit konti-
nuierlicher Weiterbildung, innova-

tiven Anpassmethoden und einem
Team, das mit Leidenschaft arbei-
tet, bleibt das Unternehmen am
Puls der Zeit - und stets dicht bei
seinen Kundinnen und Kunden.
Als Dankeschön lädt Hermeler im
Jubiläumsjahr alle Interessierten
herzlich ein, kostenlose Hörtests
durchzuführen und die neuesten
Hörsysteme unverbindlich kennen-
zulernen. „Wir möchten, dass die
Menschen erleben, wie angenehm
und natürlich gutes Hören heute
sein kann“, betonen die Inhaber.

Top 100 Akustiker in
Bornheim - Mit Senta
Berger als Schirmherrin zur
Auszeichnung

Zum Jubiläum erwarten Sie
zudem tolle Angebote und klei-
ne Überraschungen!
Sie haben schon Hörgeräte von
einem anderen Hörakustiker?
Das macht nichts, bei Hermeler
sind Sie in den 3 Geschäftsstel-
len herzlich Willkommen.
Bornheim Bornheim Bornheim Bornheim Bornheim Königstr. 59
Fon 02222 - 92 99 99 3
Bonn Bonn Bonn Bonn Bonn Bornheimer Str. 156
Fon 0228 - 963 973 30
Rheinbach Rheinbach Rheinbach Rheinbach Rheinbach Himmeroder Wall 14
Fon 02226 - 885 900 0

In diesem Jahr feierte der belieb-
te deutsche Superstar Senta Ber-
ger als Schirmherrin die Preis-
träger des Wettbewerbs „Top 100
Akustiker 2025/2026“. In einem
feierlichen Rahmen in Düsseldorf
überreichte sie den Gewinnern
die Urkunden - ein emotionaler
Moment, der sowohl bei den Aus-
gezeichneten als auch beim Pu-
blikum nachhaltig in Erinnerung
bleiben wird.
Zu den ausgezeichneten Unter-
nehmen gehört auch das Born-
heimer Fachgeschäft von Hör-
akustik Hermeler. Das gesamte
Team ist zu Recht stolz darauf,
dass sowohl Engagement als auch
die kundenorientierte Arbeits-
weise mit der renommierten Aus-
zeichnung erneut gewürdigt wur-
den.
Die unabhängige Jury, zusam-
mengesetzt aus Experten der
Wissenschaft und des Marke-
tings und vertreten durch das

BGW Institut für innovative Markt-
forschung in Düsseldorf, hatte die
schwierige Aufgabe, aus allen Be-
werbern die Hörakustiker auszu-
wählen, die besonders kundenori-
entiert denken und handeln.
Grundlage der Entscheidung war
ein 17-seitiger Fragebogen, der in
Kombination mit zahlreichen Ge-
schäftsbesichtigungen und inten-
siven Testkäufen - bei denen sämt-
liche Angaben der Bewerber auf
Herz und Nieren geprüft wurden -
ein umfassendes Bild der Leis-
tungsfähigkeit und Kundenorien-
tierung der Unternehmen zeichne-
te.
Hörakustik Hermeler ist es gelun-
gen 5 mal in Folge die Auszeich-
nung als Top 100 Akustiker aus
den Händen eines prominenten
Schirmherrn entgegen zu nehmen.
Diese Top-Leistung des Unterneh-
mens zeigt die absolute Kunden-
orientierung der Geschäftsführung
und des gesamten Teams.

Susanne und Volker Hermeler gemeinsam mit Senta Berger währendSusanne und Volker Hermeler gemeinsam mit Senta Berger währendSusanne und Volker Hermeler gemeinsam mit Senta Berger währendSusanne und Volker Hermeler gemeinsam mit Senta Berger währendSusanne und Volker Hermeler gemeinsam mit Senta Berger während
der Preisverleihung.der Preisverleihung.der Preisverleihung.der Preisverleihung.der Preisverleihung.

Anzeige
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Tag des offenen Denkmals
Mehrere Denkmäler hatten ihre Türen geöffnet

Katholische Kirche in ImpekovenKatholische Kirche in ImpekovenKatholische Kirche in ImpekovenKatholische Kirche in ImpekovenKatholische Kirche in Impekoven

Motorräder vor dem Haus der Geschichte in Alfter-OrtMotorräder vor dem Haus der Geschichte in Alfter-OrtMotorräder vor dem Haus der Geschichte in Alfter-OrtMotorräder vor dem Haus der Geschichte in Alfter-OrtMotorräder vor dem Haus der Geschichte in Alfter-Ort

Unter dem Motto „Wertvoll: un-
bezahlbar oder unersetzlich“
stand der Tag des offenen Denk-
mals im Jahr 2025. Am 14. Sep-
tember öffneten in Alfter mehrere
Orte dafür ihre Türen. Im Stell-
werkmuseum in Alfter-Witter-
schlick konnten große und kleine
Eisenbahnfans im 1903 erbauten
Bahnhofsgebäude Eisenbahnge-
schichte aus den 1950er und
1960er Jahren hautnah erleben.
Das Stellwerkmuseum ist ein Mit-
mach-und Anfassmuseum. Anhand

einer Simultanmodellbahnanlage
wurde die alte Technik vorgeführt
und erklärt.
Im Haus der Alfterer Geschichte
wurde die Herbstaustellung „Os
Heematsproch - Wertvoll und un-
ersetzlich?!“ eröffnet. Sprache
verbindet Menschen. Das Alfterer
Platt ist eine gesprochene Spra-
che und keine Schriftsprache. Es
liegt das Wörterbuch von Werner
Jaroch und seine Sammlung von
Redewendungen aus. Das „His-
törchen“ ist ein“ Mitmachbuch“

und freut sich über viele Ergän-
zungen. Die Ausstellung wird bis
Anfang November donnerstags
und sonntags geöffnet sein.
Im Alfterer Broichpark konnte das
alte Pumpenhäuschen besichtigt

werden. Vom Arbeitskreis Wasser
wurde eine Wanderung zum alten
Wasserbehälter angeboten, der in
der Nähe des Gemeindefriedho-
fes liegt. Bis in die 1960er Jahre
wurde die Anlage für die Wasser-
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Einweihung der Bank am Alfterer Wasserbehälter. Fotos: SAPIREinweihung der Bank am Alfterer Wasserbehälter. Fotos: SAPIREinweihung der Bank am Alfterer Wasserbehälter. Fotos: SAPIREinweihung der Bank am Alfterer Wasserbehälter. Fotos: SAPIREinweihung der Bank am Alfterer Wasserbehälter. Fotos: SAPIR

versorgung von Alfter genutzt. Bis
2012 war das Häuschen versie-
gelt. Sowohl das Häuschen, als
auch der Behälter sind in der Zwi-
schenzeit restauriert worden.
Die katholische Kirche St. Mariä
Heimsuchung in Impekoven hatte
ihre Türen geöffnet. Die Kirche
wurde in den Jahren 1968/69 von

MARKISE + GLASDACH
VERLÄNGERN SIE IHRE TERRASSEN-SAISON

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

SOMMER-ENDSPURT 
RABATT19% im September, auf Markisen  

und Modelle, u.a. wie Abb. fra
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Gottfried Böhm gebaute. Böhm
verglich sie gerne mit einem Berg-
kristall. Die Gemeinde spricht von
ihrer „Betonkirche“. Der Baukör-
per besteht aus einem Stück und
hat einen runden Turm. Die Kirche
steht seit 2018 als Baudenkmal
unter Denkmalschutz. (SAPIR)
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Gemeinsam den Rücken stärken

Jeder kann gezielt etwas gegen Rückenschmerzen tunJeder kann gezielt etwas gegen Rückenschmerzen tunJeder kann gezielt etwas gegen Rückenschmerzen tunJeder kann gezielt etwas gegen Rückenschmerzen tunJeder kann gezielt etwas gegen Rückenschmerzen tun

Noch freie Plätze im
Kurs des Alfterer SC
Viele Menschen haben im Laufe
des Lebens irgendwann mit
Schmerzen im Rücken zu tun.
Dabei gibt es viele Gründe, war-
um der Rücken wehtut: neben
Bewegungsmangel können dies
Fehlbelastungen oder eine schwa-
che Rumpfmuskulatur sein. Die
gute Nachricht ist, dass jeder ge-
zielt etwas gegen die Schmerzen
tun kann.
Der Alfterer Sport-Club (ASC) bie-
tet dazu donnerstags, von 15:30
Uhr bis 17 Uhr in der Kultur- und
Sporthalle Alfter, Am Herrenwin-
gert den Kurs „Der bewegte Rü-
cken für alle ab 30“ an.
Es sind noch Plätze frei und Inter-
essierte können gerne zu einem
Schnuppertraining vorbeischauen.
Für weitere Informationen steht
der Kursleiter Thomas Schmitz te-
lefonisch unter 02222 938 6710

oder per E-Mail an tzschmitz@
gmail.com zur Verfügung.
Der Kurs soll dabei helfen, die
Körperhaltung und die Beweg-
lichkeit zu verbessern, die
Rückenmuskulatur zu stärken
und Verspannungen zu lösen
durch:
• Kräftigung:Kräftigung:Kräftigung:Kräftigung:Kräftigung: Übungen zur Stär-

kung insbesondere der Rü-
cken-, Bauch- und Beinmus-
kulatur, um Rückenschmerzen
vorzubeugen.

• Koordination:Koordination:Koordination:Koordination:Koordination: Übungen zur
Verbesserung des Gleichge-
wichts, um die Stabilität zu
erhöhen.

• Mobilisation und Dehnung:Mobilisation und Dehnung:Mobilisation und Dehnung:Mobilisation und Dehnung:Mobilisation und Dehnung:
Übungen, um die Beweglich-

keit zu verbessern und Ver-
spannungen zu lösen.

• Entspannung:Entspannung:Entspannung:Entspannung:Entspannung: Entspannungs-
übungen für Körper und Geist,
um Stress abzubauen und das
Wohlbefinden zu steigern

Befragt man die bisherigen Teil-
nehmer, wissen diese die Vorteile
des Kurses zu schätzen. So be-
richtet einer der Teilnehmer „Nach
einem Bandscheibenvorfall vor
vielen Jahren habe ich häufig Rü-
ckenschmerzen. Durch den Rü-
ckenkurs stärke ich meine Rü-
ckenmuskulatur und erhalte
dadurch meine Beweglichkeit.“
Weitere Einzelheiten finden Sie
im Internet auf der Website des
ASC unter www.alfterer-sc.de.
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Anzeige

Schreibwaren-Post-Lotto-Laden bekommt neue Inhaber
Marlies Schneider dankt ihren Kunden für großartige gemeinsame Zeit - Ulli und Silvia
Kramer übernehmen und planen Sortimentserweiterung

Hereinspaziert, hereinspaziert - Das Traditionsgeschäft in der Witterschlicker Hauptstraße 204 wird auchHereinspaziert, hereinspaziert - Das Traditionsgeschäft in der Witterschlicker Hauptstraße 204 wird auchHereinspaziert, hereinspaziert - Das Traditionsgeschäft in der Witterschlicker Hauptstraße 204 wird auchHereinspaziert, hereinspaziert - Das Traditionsgeschäft in der Witterschlicker Hauptstraße 204 wird auchHereinspaziert, hereinspaziert - Das Traditionsgeschäft in der Witterschlicker Hauptstraße 204 wird auch
künftig die Wünsche seiner Kunden mit bewährten und neuen Angeboten bestmöglich erfüllen.künftig die Wünsche seiner Kunden mit bewährten und neuen Angeboten bestmöglich erfüllen.künftig die Wünsche seiner Kunden mit bewährten und neuen Angeboten bestmöglich erfüllen.künftig die Wünsche seiner Kunden mit bewährten und neuen Angeboten bestmöglich erfüllen.künftig die Wünsche seiner Kunden mit bewährten und neuen Angeboten bestmöglich erfüllen.

Auf weiterhin erfolgreiche JahreAuf weiterhin erfolgreiche JahreAuf weiterhin erfolgreiche JahreAuf weiterhin erfolgreiche JahreAuf weiterhin erfolgreiche Jahre
freuen sich Ulli Kramer und Silviafreuen sich Ulli Kramer und Silviafreuen sich Ulli Kramer und Silviafreuen sich Ulli Kramer und Silviafreuen sich Ulli Kramer und Silvia
Brandt-Kramer (2. + 3. V.l.) zu-Brandt-Kramer (2. + 3. V.l.) zu-Brandt-Kramer (2. + 3. V.l.) zu-Brandt-Kramer (2. + 3. V.l.) zu-Brandt-Kramer (2. + 3. V.l.) zu-
sammen mit Marlies Schneidersammen mit Marlies Schneidersammen mit Marlies Schneidersammen mit Marlies Schneidersammen mit Marlies Schneider
(r.) und Iris Siewert (l.).(r.) und Iris Siewert (l.).(r.) und Iris Siewert (l.).(r.) und Iris Siewert (l.).(r.) und Iris Siewert (l.).
(Fotos: WDK)(Fotos: WDK)(Fotos: WDK)(Fotos: WDK)(Fotos: WDK)

WitterschlickWitterschlickWitterschlickWitterschlickWitterschlick. „1984 bin ich in
das Schreibwaren-Geschäft mei-
ner Schwiegermutter Elisabeth
Schneider mit Lotto-Annahme
und Postshop an der Witterschli-
cker Hauptstraße eingestiegen
und habe es 1998 selbständig
übernommen. Über 40 Jahre habe
ich mit großer Freude und Elan
dort gearbeitet. Da ich mittler-
weile 66 Jahre alt bin, ist die Zeit
gekommen, dass ich es weiter-
gebe. Mit dem in diesem Metier
sehr erfahrenen Ehepaar Ulli und
Silvia Kramer habe ich sehr kom-
petente Nachfolger gefunden.“
Marlies Schneider blickt dank-
bar und mit jeder Menge positi-
ven Erfahrungen und Erinnerun-
gen an diese Zeit zurück.
„Besonders bleiben mir die vie-
len netten Kunden in Erinnerung,
die mich und mein Geschäft in all
den Jahren begleitet und bei mir
gekauft haben. Dafür bin ich ih-
nen allen von ganzem Herzen
dankbar“, resümiert sie die wie
im Fluge vergangenen Jahre.
Sortimentserweiterungen undSortimentserweiterungen undSortimentserweiterungen undSortimentserweiterungen undSortimentserweiterungen und
SonderaktionenSonderaktionenSonderaktionenSonderaktionenSonderaktionen
Wer in Witterschlick Schreibwa-
ren, Dekoartikel oder Tabakwa-
ren benötigt, kommt gern in das
wohlsortierte Geschäft von Mar-
lies Schneider. Ebenso jeder, der
gern Lottomillionär werden möch-
te und alle, die Briefe, Päckchen
oder Pakete zu verschicken ha-
ben und sonstige Postdienstlei-
tungen nutzen wollen. Das wird
auch weiterhin der Fall sein. Denn
dieses Grundangebot wird auch
unter den neuen Inhabern das
Kerngeschäft bleiben. „Um künf-
tig für die Kunden noch attrakti-
ver zu werden, wollen wir das
Sortiment erweitern“, verspre-
chen Ulli und Silvia Kramer. „Wir
denken an ein erweitertes Ange-
bot von Geschenkartikeln, Wohn-
und Modeaccessoires. Aber auch
Handyzubehör wird es bei uns
geben. Und ausgewählte Süßig-
keiten, kalte Getränke sowie
Coffee-to-go werden wir anbie-
ten.“ Diese Sortimentserweite-
rungen werden eng verbunden
sein mit jahreszeitlichen und re-
gionalen Sonderaktionen wie
beispielsweise Weihnachten, Os-
tern, Urlaubszeit, Karneval und
Sankt Martin. Bei all diesen An-
geboten legen die neuen Ge-
schäftsinhaber Wert auf qualita-

tiv hochwertige und angesagte Ar-
tikel zu günstigen Preisen.
Der Kunde steht auch künftig imDer Kunde steht auch künftig imDer Kunde steht auch künftig imDer Kunde steht auch künftig imDer Kunde steht auch künftig im
MittelpunktMittelpunktMittelpunktMittelpunktMittelpunkt
Dass dieses Vorhaben erfolgreich
sein wird, dafür steht die große
Erfahrung des Inhaberpaars.
Schließlich betreibt Ulli Kramer
zusammen mit seiner Ehefrau Sil-
via Brandt-Kramer seit über 20 Jah-
ren erfolgreich diverse Lotto- und
Tabak-Läden. Großen Wert legen
sie auf eine fachkundige und
freundliche Beratung und Bedie-
nung der Kunden. „Deshalb freuen
wir uns besonders, dass Marlies
Schneider und Iris Siewert, die den
Witterschlicker und Alfterer Mit-
bürgern seit vielen Jahren bestens

bekannt sind, uns auch künftig vor
allem im Verkauf unterstützen wer-
den.“
„Mit dieser Geschäftsübergabe ist
garantiert, dass unsere Kunden
aus nah und fern weiterhin bestens
versorgt werden“, blickt Marlies
Schneider zufrieden nach vorn.
„Denn das sicherzustellen, war
eine meiner größten Sorgen in den
letzten Monaten.“ Und die Ur-Wit-
terschlickerin fügt hinzu.“ Nun
kann ich mich anderen Aufgaben,
gerade auch im dörflichen Leben,
dem ich mich immer besonders
zugehörig gefühlt habe, widmen“,
und verbindet damit die Bitte: „Bit-
te bleiben sie dem Geschäft treu
und schenken sie meinen Nachfol-

gern das gleiche vertrauen, dass
sie mir in all den Jahren entge-
gengebracht haben.“ (WDK)
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Landesverband der Long COVID-Selbsthilfe
in Nordrhein-Westfalen gegründet
Unter dem Motto „Gemeinsam
stark für NRW“ will sich die Long
COVID-Selbsthilfe zukünftig in ei-
nem Landesverband organisieren.
Ziel ist es, ein gemeinsames
Sprachrohr für Betroffene zu schaf-
fen, politische Anliegen zu bün-
deln und den Austausch sowie die
Zusammenarbeit der Gruppen im
Land zu stärken.
Die Long COVID-Selbsthilfe in
Nordrhein-Westfalen ist einen
großen Schritt vorangekommen.
Am 10. Juli trafen sich in Düssel-
dorf erstmalig Vertreter*innen aus
landesweit regional organisierten
Selbsthilfegruppen. Mirko Nieder-
prüm, Vorstand des Long Covid
Netzwerk e.V. und des Landesver-
bands NRW mit Geschäftsstelle
in Höxter, fasst seine Eindrücke
von dem Treffen so zusammen:

„Wir waren begeistert, mit wel-
chem Engagement die Selbsthil-
feaktiven am Aufbau einer star-
ken, solidarischen Selbsthilfe-
Landschaft in NRW mitwirken
wollen!“
Unterstützt wurden die Selbsthil-
fe-Aktiven durch Claudia Midden-
dorf, Beauftragte der Landesre-
gierung für Menschen mit Behin-
derung sowie für Patientinnen und
Patienten in Nordrhein-Westfa-
len, sowie von Matthias Heidmei-
er, Staatssekretär im Ministeri-
um für Arbeit, Gesundheit und
Soziales des Landes Nordrhein-
Westfalen. In ihren Grußworten
sicherten sie den Betroffenen
weiterhin Unterstützung zu und
ermutigten sie in ihrem Engage-
ment.
Der Long-Covid-Netzwerk e.V.

baut derzeit eine Selbsthilfe-Lan-
desorganisation in Nordrhein-
Westfalen auf und ist offen für
Menschen die von Long COVID,
Post COVID, PostVac und ME/CFS
betroffen sind sowie deren Ange-
hörige. Ziel ist - unterstützt von
der Bundesarbeitsgemeinschaft
Selbsthilfe von Menschen mit Be-
hinderung, chronischer Erkran-
kung und ihren Angehörigen (BAG
SELBSTHILFE e.V.) - die rund 70
Long COVID-Selbsthilfegruppen in
NRW zu vernetzen, zu stärken und
sichtbar zu machen. Es soll eine
Plattform für Austausch, Veran-
staltungen und politische Inter-
essenvertretung entstehen, damit
die Stimme der Betroffenen nach-
haltig gehört wird.
Weitere Informationen zum Ver-
ein und den aktuellen Aktivitäten

finden Sie unter:
www.longcovidhx.de
Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Mirko Niederprüm, Long-Covid-
Netzwerk e.V. unter
E-Mail info@longcovidhx.de und
Telefon 0176 55263828
Roland Rischer,
BAG SELBSTHILFE e.V. unter
E-Mail
roland.rischer@bag-selbsthilfe.de
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Die Ruhe kommt von innen
Mit fünf cleveren Strategien dem Alltagsstress trotzen
Der Terminkalender ist voll, der
Chef macht Druck, die Kinder quen-
geln und der Nachbar übt Klavier-
tonleitern: Solche Situationen
kennt fast jeder. Doch während
bei vielen Menschen dann die
Nerven blank liegen, bleiben an-
dere selbst in der größten Hektik
gelassen. Zum Teil ist das sicher
eine Frage der Veranlagung, aber
auch clevere Strategien können
helfen, im stressigen Alltag cool
zu bleiben - denn echte Ruhe
kommt von innen.
1. Das Denken ändern:1. Das Denken ändern:1. Das Denken ändern:1. Das Denken ändern:1. Das Denken ändern:
Ob wir eine Aufgabe als negativen
Stress oder positive Herausforde-
rung empfinden, hängt auch von
der Bewertung ab. Oft hilft es, sich
bewusst zu machen, dass man ver-
gleichbare Probleme schon zigmal
erfolgreich bewältigt hat - und es
auch diesmal schaffen wird.
2. Gesund essen:2. Gesund essen:2. Gesund essen:2. Gesund essen:2. Gesund essen:
Statt auf „Nervennahrung“ wie
Chips und Süßigkeiten sollte man
lieber auf komplexe Kohlenhyd-
rate aus Kartoffeln, Hülsenfrüch-
ten oder Vollkornprodukten so-
wie reichlich Obst und Gemüse
setzen. Wichtig ist auch eine gute
Magnesiumversorgung, denn das
„Mineral der inneren Ruhe“ wird
bei Stress vermehrt über den Urin
ausgeschieden und ein Mangel
kann Schlafstörungen und innere
Unruhe fördern. Unverzichtbar für
ein funktionierendes Nervensys-
tem sind außerdem B-Vitamine.
Eine Extraportion der wertvollen
Nährstoffe liefern etwa die Bio-
lectra Magnesium 400 mg Ner-
ven und Muskeln Vital Direct-
Sticks. Die Kombination aus hoch-
dosiertem Magnesium und den
wertvollen B-Vitaminen B1, B2,
B6 und B12 unterstützt das Ner-
vensystem und den Energiestoff-
wechsel und kann Müdigkeit und
Erschöpfung verringern.
3.3.3.3.3. Den  Den  Den  Den  Den Alltag strukturieren:Alltag strukturieren:Alltag strukturieren:Alltag strukturieren:Alltag strukturieren:
Wer Aufgaben nach Plan erledigt
und auch Pausen vorab festlegt,
gerät nicht so leicht ins Rotieren.
Kleine Rituale wie zehn Minuten
Teepause am Morgen, ein Spazier-
gang in der Mittagspause oder ein
abendliches heißes Bad tun gut.
4. Sport treiben:4. Sport treiben:4. Sport treiben:4. Sport treiben:4. Sport treiben:
Regelmäßige Bewegung ist zwar
ein weiterer Programmpunkt im

Terminkalender - aber ein guter!
Denn Sport hilft, Stresshormone
abzubauen und negative Gedan-
ken aus dem Kopf zu fegen. Und
weil die Natur ebenfalls ausglei-
chend wirkt, verlegt man das Trai-
ning am besten so oft wie möglich
ins Freie.
5. Entspannungstechniken nutzen:5. Entspannungstechniken nutzen:5. Entspannungstechniken nutzen:5. Entspannungstechniken nutzen:5. Entspannungstechniken nutzen:
Mit Autogenem Training, progres-
siver Muskelentspannung nach
Jacobson oder Atemübungen lässt
sich Entspannung aktiv erreichen
- mehr dazu und weitere Tipps zur
inneren Ruhe gibt es unter
www.biolectra-magnesium.de/
entspannung. Ganz einfach ist
beispielsweise die 4-7-8-Atmung:
Vier Sekunden lang durch die Nase
einatmen, sieben Sekunden die
Luft anhalten und schließlich acht
Sekunden geräuschvoll durch den
Mund ausatmen. Viermal wieder-
holen. (DJD)

Auch wenn viel zu tun ist: PausenAuch wenn viel zu tun ist: PausenAuch wenn viel zu tun ist: PausenAuch wenn viel zu tun ist: PausenAuch wenn viel zu tun ist: Pausen
gehören dazu und sollten fest ein-gehören dazu und sollten fest ein-gehören dazu und sollten fest ein-gehören dazu und sollten fest ein-gehören dazu und sollten fest ein-
geplant werden. Nutzen kann mangeplant werden. Nutzen kann mangeplant werden. Nutzen kann mangeplant werden. Nutzen kann mangeplant werden. Nutzen kann man
sie etwa für Entspannungsübun-sie etwa für Entspannungsübun-sie etwa für Entspannungsübun-sie etwa für Entspannungsübun-sie etwa für Entspannungsübun-
gen. Foto: DJD/Biolectra/Gettygen. Foto: DJD/Biolectra/Gettygen. Foto: DJD/Biolectra/Gettygen. Foto: DJD/Biolectra/Gettygen. Foto: DJD/Biolectra/Getty
Images/Steve BrooklandImages/Steve BrooklandImages/Steve BrooklandImages/Steve BrooklandImages/Steve Brookland
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Vorsicht Schockanruf
So schützen Sie sich vor Betrug

„Ihre Tochter sitzt in Untersu-
chungshaft, nur durch eine sofor-
tige Kaution kommt sie frei!“ oder
„Aus Sicherheitsgründen wurde
Ihr Konto vorübergehend ge-
sperrt. Bitte aktualisieren Sie Ihre
Zugangsdaten!“: Mit solchen dra-
matischen Lügengeschichten ver-

suchen Kriminelle, Menschen am
Telefon zu überrumpeln und unter
Druck zu setzen. Dabei geben sie
sich häufig als Mitarbeitende von
Polizei, Kreditinstituten oder
Staatsanwaltschaft aus.
Besonders hinterlistig: Mithilfe
Künstlicher Intelligenz lassen sich

Stimmen von Angehörigen täu-
schend echt imitieren. Ziel ist es
immer, an Geld oder vertrauliche
Informationen zu gelangen.
Tipps für mehr SicherheitTipps für mehr SicherheitTipps für mehr SicherheitTipps für mehr SicherheitTipps für mehr Sicherheit
Bewahren Sie eine gesunde Skep-
sis, vor allem bei überraschenden
oder beunruhigenden Anrufen.
Händigen Sie nie Geld oder Wert-
sachen an fremde Personen aus.
Geben Sie keine Passwörter, PINs,
TANs oder Kontonummern wei-
ter.
Seriöse Behörden oder Institute
fordern telefonisch weder Zahlun-
gen noch vertrauliche Daten an.
Lassen Sie sich nicht unter Druck
setzen. Kriminelle arbeiten gezielt
mit Angst und emotionalem
Stress. Bleiben Sie ruhig und be-
sonnen.
Vertrauen Sie Ihrem Bauchgefühl
und legen Sie auf, wenn Ihnen et-
was merkwürdig vorkommt. Das
ist nicht unhöflich, sondern klug.
Rufen Sie die angeblich betroffe-

ne Person direkt unter der Ihnen
bekannten Nummer an.
Vereinbaren Sie ein Familien-
Kennwort oder eine Sicherheits-
frage, die nur Eingeweihte beant-
worten können, etwa: „Wie hieß
unser erstes Haustier?“.
Informieren Sie bei Verdacht die
Polizei und erstatten Sie Anzeige.
Wenn Sie Bankdaten weiterge-
geben haben, sperren Sie sofort
Konto und Karten. Entweder bei
Ihrem Kreditinstitut oder rund um
die Uhr beim Sperr-Notruf 116
116.
Der Service des Sperr-Notrufs ist
kostenlos. Auch der Anruf bei der
116 116 aus dem deutschen Fest-
netz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr-Notruf in seltenen Fäl-
len aus dem Ausland nicht erreicht
werden können, gibt es alternativ
die Rufnummer +49 (0) 30
40504050.

Welttag des Sehens am 9. Oktober
Am Donnerstag, 9. Oktober, wird
der Welttag des Sehens began-
gen. Dieser Aktionstag macht je-
des Jahr auf die Bedeutung von
gesundem Sehen aufmerksam und
rückt die Situation von Menschen
mit Sehbehinderungen oder Blind-
heit in den Mittelpunkt. Millio-
nen Betroffene könnten durch Vor-
sorge, Behandlung oder Hilfsmit-
tel deutlich besser leben.
Der Welttag findet immer am zwei-
ten Donnerstag im Oktober statt.
Weltweite HerausforderungWeltweite HerausforderungWeltweite HerausforderungWeltweite HerausforderungWeltweite Herausforderung
Nach Schätzungen der Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) le-
ben mindestens eine Milliarde
Menschen mit einer Einschrän-
kung des Sehvermögens, sei es in
der Nähe oder in der Ferne. Für
die Betroffenen bedeutet das
nicht nur Einschränkungen im All-
tag, sondern auch erhebliche Be-
lastungen im Berufsleben und im
sozialen Umfeld.
Ursachen und RisikenUrsachen und RisikenUrsachen und RisikenUrsachen und RisikenUrsachen und Risiken
Zu den häufigsten Gründen für
Sehbehinderungen zählen der
Graue Star und unkorrigierte Fehl-
sichtigkeiten, die oft mit einer
Brille oder durch eine Operation

behandelt werden könnten. Wei-
tere Ursachen sind altersbeding-
te Makula-Degeneration, Glau-
kom, diabetische Netzhautschä-
digungen sowie Augeninfektionen
oder Verletzungen. Viele dieser
Erkrankungen lassen sich durch
rechtzeitige Diagnosen und Be-
handlungen lindern oder sogar
verhindern.
Internationale ZieleInternationale ZieleInternationale ZieleInternationale ZieleInternationale Ziele
Um die Situation zu verbessern,
haben die Mitgliedsstaaten der

World Health Assembly im Jahr
2021 Ziele formuliert, um
besonders die beiden Hauptur-
sachen der Fehlsichtigkeit bis
zum Jahr 2030 anzugehen. Welt-
weit sollen 40 Prozent mehr
Menschen eine passende Brille
erhalten und die Zahl der Kata-
raktoperationen um 30 Prozent
steigen.
Gleichzeitig soll der Zugang zu
augenmedizinischen Dienstleis-
tungen ausgebaut und die Qua-

lität der Versorgung verbessert
werden.
VVVVVorsorge im orsorge im orsorge im orsorge im orsorge im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Der Welttag des Sehens ist auch
eine Erinnerung an jeden Einzel-
nen, die eigene Sehkraft ernst zu
nehmen. Regelmäßige Augenun-
tersuchungen helfen, Erkrankun-
gen früh zu erkennen und zu be-
handeln. Damit können viele Ein-
schränkungen vermieden und die
Lebensqualität dauerhaft erhalten
werden.
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Ihre Volkswagen Partner

Unser attraktives Privatleasingangebot1 für Sie:
Sonderzahlung inkl. Auslieferungskosten:
Vertragslaufzeit:
Jährliche Laufleistung:

2.990,00 €
30 Monate
10.000 km

Der Volkswagen Polo Life
1,0 l 59 kW (80 PS) 5-Gang

Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,2; 
CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 119; CO₂-Klasse D.

Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder, 
Klimaanlage mit Aktiv-Kombifilter, Spurhalteassistent 
“Lane Assist”, Einparkhilfe – Warnsignale bei Hinder-
nissen im Front- und Heckbereich, Notbremsassistent 
“Front Assist”, Verkehrszeichenerkennung, 
Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, 
Radio “Composition”, Digitaler Radioempfang DAB+, 
App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android 
Auto, Digital Cockpit mehrfarbig u.v.m.

¹ Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für 
den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in in der Leasing-Rate enthalten. Zulassungskosten berechnet 
der ausliefernde Betrieb separat.
² Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Leistungen gebunden an die Vertragslaufzeit des Leasingvertrags bzw. 
Service-Management-Vertrags mit der Volkswagen Leasing. Bei Überschreiten der vereinbarten Gesamtfahrleistung entfällt der Leistungsanspruch des Kunden. 
Nicht für Großkunden, Sonderabnehmer und gewerbliche Leasingkunden. Beim teilnehmenden Volkswagen Partner. 
Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht 
unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angebote gültig bis 08.10.2025.

Unser attraktives Privatleasingangebot1 für Sie:
Sonderzahlung inkl. Auslieferungskosten:
Vertragslaufzeit:
Jährliche Laufleistung:

2.990,00 €
36 Monate
10.000 km

36 monatliche Leasingraten á

Wartung und Inspektion2 (optional) mtl.

159,00 €

25,66 €

Der Volkswagen Golf Life
1,5 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang

Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,3; 
CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 120; CO₂-Klasse D.

Ausstattung: LED-Scheinwerfer, 4 Leichtmetallräder 
“Norfolk”, Komfortsitze vorn, Klimaanlage 
“Climatronic” mit Aktiv-Kombifilter, Automatische 
Distanzregelung ACC, Spurhalteassistent “Lane Assist”,
Rückfahrkamera “Rear View”, Notbremsassistent 
“Front Assist”, Einparkhilfe – Warnsignale bei 
Hindernissen im Front- und Heckbereich,
Spurwechselassistent “Side Assist”, Telefonschnitt-
stelle mit induktiver Ladefunktion, 6+1 Lautsprecher, 
Digitaler Radioempfang DAB+ u.v.m.

30 monatliche Leasingraten á

Wartung und Inspektion2 (optional) mtl.

59,00 €

25,70 €

Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel.: 02227/9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de 
Auto Thomas GmbH & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef
Tel.: 02242/8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de
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Erfolgreicher Neustart
Schuleingangsuntersuchungen jetzt auch
wieder linksrheinisch

Radfahren im Herbst
Licht, Reflektoren, Bremsen kontrollieren - Akkus richtig lagern

Jetzt Sprachpatin oder
Sprachpate werden
SmiLe-Projekt sucht Engagierte

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Ob Fahr-
rad, E-Bike, Pedelec: Wer im
Herbst Rad fährt, sollte dessen
Sicherheit kontrollieren und sich
auch selber mit angemessener
Kleidung auf jeden Fall der Jah-
reszeit anpassen: gerade bei
schlechtem Wetter oder kalten

Temperaturen können Radfahrer-
innen und Radfahrer schnell stür-
zen oder in Unfälle verwickelt
werden. Die richtige Radausrüs-
tung und Kleidung können dem
vorbeugen und mit dafür sorgen,
auch im Herbst und Winter sicher
ans Ziel zu gelangen.
Richtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige Kleidung
Spezielle Fahrradkleidung schützt
vor Nässe: die Regenjacke, Re-
genhose und Regenschuhe soll-
ten auffällige Farben oder Reflek-
toren enthalten, damit Autofah-
rerinnen und Autofahrer die Rad-
lerinnen und Radler auch in der
Dunkelheit sehen können.
Den Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahren
Wichtig ist die funktionierende
Beleuchtung am Fahrrad! Diese
sorgt in erster Linie dafür, dass
man auch bei schlechter Sicht
wegen Wolken, Regen oder Ne-
bel den Straßenverkehr im Blick;
darüber hinaus trägt sie dazu bei,
selber gut gesehen zu werden;

Auch gehören Scheinwerfer und
Rücklicht sowie die Reflektoren
an den Pedalen und Speichen zu
einer verkehrssicheren Ausstat-
tung eines Fahrrads. Vor jeder
Fahrt sollten die Lichter überprüft
werden.
Funktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige Bremsen
Wer im Regen fährt, sollte beden-
ken, dass nasses Equipment zu
einem verlängerten Bremsweg
führt, da trockene Bremsscheiben
am besten funktionieren. Ständi-
ges kurzes Bremsen kann dafür
sorgen, dass die Felgen trocken
bleiben.
Vorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht Rutschgefahr
Um Unfälle und Stürze im Herbst
zu verhindern, kann man den Rei-
fendruck um ungefähr 1 Bar ver-
ringern. Das führt dazu, dass die
Lauffläche des Reifens vergrößert
wird. So kommt es zu einer bes-
seren Bodenhaftung. Dies macht
sich vor allem in Kurven bemerk-
bar. Außerdem sollte man, unter

Beachtung der Verkehrssicher-
heit, große Pfützen und Kanalde-
ckel am besten umfahren und ei-
nen Bogen um Fahrbahnmarkie-
rungen, Kopfsteinpflaster und
Laub machen. Hier ist die Rutsch-
gefahr besonders groß.
Hinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-Bikes
und Pedelecsund Pedelecsund Pedelecsund Pedelecsund Pedelecs
Wegen der niedrigen Temperatu-
ren lässt die Leistungsfähigkeit
der Akkus und damit ihre Reich-
weite nach. Besondere Neopren-
hüllen schützen Akkus vor Kälte
und Nässe. Werden das E-Bike
oder Pedelec über einen längeren
Zeitraum nicht gebraucht, emp-
fiehlt es sich, die Akkus in der
Wohnung oder Garage zu lagern.
„Wer diese Tipps und Hinweise
beachtet, wird auch im Herbst viel
Spaß und wenig Probleme beim
Fahrradfahren haben und vor al-
lem sicher an seinem Ziel ankom-
men“, sagt Christoph Paßgang,
Leiter des Straßenverkehrsamtes.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Gute Nach-
richten für alle Eltern im links-
rheinischen Rhein-Sieg-Kreis:
Pünktlich zum neuen Schuljahr
2025/2026 bietet der Kinder- und
Jugendgesundheitsdienst des
Rhein-Sieg-Kreises Schulein-
gangsuntersuchungen wieder
linksrheinisch an!
Der bisherige Standort in Rhein-
bach war durch die Flutkatastro-
phe 2021 zerstört worden. In Me-
ckenheim konnte aber nach in-
tensiver Suche nun eine hervor-
ragende neue Lösung gefunden
werden.
In gut erreichbarer Lage an der
Akazienstraße 42 in Meckenheim
Merl stehen jetzt moderne Räum-
lichkeiten zur Verfügung - ideal
sowohl für die Anfahrt mit dem
Auto als auch mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Ausreichend Park-
möglichkeiten sind vorhanden. Ein
zusätzlicher Vorteil: In unmittel-
barer Nähe befinden sich weitere
G e s u n d h e i t s e i n r i c h t u n g e n ,

darunter eine Apotheke sowie
eine Kinderarztpraxis.
Landrat Sebastian Schuster zeigt
sich zufrieden: „Ich freue mich,
dass wir nun endlich wieder an
zwei Standorten im Rhein-Sieg-
Kreis Schuleingangsuntersuchun-
gen anbieten können! Für die
linksrheinisch wohnenden Famili-
en bedeutet dies, auch im Hin-
blick auf zukünftige, geplante Stra-
ßenbauprojekte, eine deutliche
Erleichterung: kürzere Anfahrts-
wege, mehr Komfort!“
TTTTTermine erst nach Einladung durchermine erst nach Einladung durchermine erst nach Einladung durchermine erst nach Einladung durchermine erst nach Einladung durch
das Gesundheitsamtdas Gesundheitsamtdas Gesundheitsamtdas Gesundheitsamtdas Gesundheitsamt
Ein engagiertes Team, bestehend
aus einer Medizinischen Fachan-
gestellten und einer Ärztin, will
noch in diesem September star-
ten und die ersten Kinder in Me-
ckenheim untersuchen.
Termine können bequem nach Er-
halt eines Einladungsschreibens
mit persönlichem QR-Code über
das neue digitale Einladungsma-
nagement online gebucht werden.

Rhein-Sieg-Kreis (hei).....  Möch-
ten Sie Teil des SmiLe-Projekts
werden und Sprache, Zeit so-
wie ein Lächeln schenken?
SmiLe bedeutet SSSSSprachbildung
mmmmmit iiiiindividuellem LLLLLerneeeeerfolg.
Gesucht werden Menschen, die
Freude am Austausch haben
und zugewanderte Kinder und
Jugendliche als Sprachpatin
oder Sprachpate beim Deutsch-
lernen unterstützen möchten.
Einmal pro Woche trifft sich die
Patin oder der Pate mit einem
Kind oder Jugendlichen in der
Schule - zum gemeinsamen
Spielen, Lesen, Singen und
Sprechen. So entsteht nicht nur
Sprachförderung auf Augenhö-
he, sondern auch ein wertvol-
ler persönlicher Kontakt, der
das Ankommen in Deutschland
erleichtert.
Mitmachen ist ganz einfach:
Das Kommunale Integrations-
zentrum (KI) des Rhein-Sieg-

Kreises bereitet mit einer Qua-
lifizierung praxisnah auf diese
Aufgabe vor und vermittelt hilf-
reiche Tipps für die Begegnun-
gen im Schulalltag. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich -
wichtig sind Offenheit, Geduld
und ein wenig Zeit.
Das KI bietet erneut einen Quali-
fizierungskurs für ehrenamtliche
Sprachpatinnen und Sprachpaten
im Rahmen des Projekts SmiLe
an.
Dieser findet am Mittwoch, 1.
Oktober, von 13 bis 16 Uhr, im
Siegburger Kreishaus, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg,
statt. Für weitere Informationen
oder zur Anmeldung wenden sich
Interessierte an das KI, Tina Mayr,
telefonisch unter 02241 13-3204
oder per E-Mail an
integration@rhein-sieg-kreis.de.
Nähere Informationen zum Kurs
und zum SmiLe-Projekt gibt es
über rhein-sieg-kreis.de/smile.
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Beratungs-
angebot für
Frauen aus
Bornheim
und Alfter
Beratung zu rechtlichen Fragen
für Frauen in Lebenslagen wie
Trennung und Scheidung bietet
das Frauenzentrum Troisdorf
einmal im Monat auch in Born-
heim an.
Nächster Termin ist der 14. Ok-
tober.
Die Beratung findet im Rathaus
in Bornheim statt.
Infos und Anmeldung im Frau-
enzentrum Troisdorf unter
02241/72250.
Weitere Infos zum vielfältigen
Angebot der Frauenberatungs-
stelle erhalten Sie unter
www.frauenzentrum-
troisdorf.de.

Klinik
Im Wingert
Herzliche Einladung
zu einer
Infoveranstaltung bei
Problemen mit
Alkohol,
Medikamenten,
Cannabis, Kokain
oder Amphetaminen

Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats.
Die nächste Infoveranstaltung fin-
det am Mittwoch, 1. Oktober, um
17:30 Uhr, in den Räumen der Kli-
nik Im Wingert, Im Wingert 9,
53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter
www.suchthilfe-bonn.de.
Wir informieren Sie auch gerne
telefonisch unter 0228/28970128.
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Klara-M.-Faßbinder-Straße 7a 
53121 Bonn
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Herbstlich dekorieren für
Erntedank
Seit über  1.700 Jahren wird
hierzulande das Erntedankfest
gefeiert. Nach katholischer Regel
immer am ersten Sonntag im Ok-
tober - der evangelische Brauch
sieht vor, dass das Fest stets am
ersten Sonntag nach dem Micha-
elistag am 29. September zeleb-
riert wird. Der besondere Tag liegt
also nicht zwangsläufig im dritt-
letzten Monat. 2025 ist es jedoch
einhellig der 5. Oktober.
Sowohl evangelische als auch ka-
tholische Gläubige drücken an
diesem Tag ihren Dank gegenü-
ber Gott für eine gute Ernte aus.
Selbst für Menschen, die nur noch
wenig Verbindung zur Kirche ha-
ben, ist dieser Feiertag etwas
besonders und zählt zu den drei
großen Festtagen - wie auch Weih-
nachten und Ostern - an denen
sie an einem Gottesdienst teil-
nehmen. Besonders der festlich
geschmückte Altar mit Ähren, Bro-
ten, Kürbissen und vielem mehr
lockt die Deutschen dann in die
Gemeinden - viele spenden zudem
speziell an diesem Tag für  Men-
schen, denen es an Nahrung, Klei-
dung oder anderen wesentlichen
Dingen fehlt.
Auch die eigenen Vierwände de-
korieren die Menschen hinsicht-
lich des Erntedankfests - um den

Herbst mit all seiner Fülle zu ge-
nießen. Kürbisse sind nun Ver-
kaufsschlager. Sie werden vor den
Haustüren kunstvoll arrangiert,
Familien mit Kindern schnitzen zu
Halloween (am 31. Oktober) gru-
selige Grimassen daraus und klei-
ne Dekokürbisse zieren die festli-
che Tafel für den Familienbrunch
zum 5. Oktober.
Ebenfalls einen großen Auftritt
haben die Gaben des eigenen
Gartens. Zweige der Hagebutte,
die Ähren der Ziergräser, die letz-
ten Blüten der Dahlien - sie alle
machen sich in einem lockeren
Strauß für den gedeckten Tisch
wunderbar. Wer in der Nähe ei-
nen Esskastanienbaum findet,
kann auch hier einen Zweig sti-
bitzen und in das Arrangement
integrieren. Für Fülle und herbst-
liche Farben sorgen auch die pom-
pösen Dolden der Hortensien:
Herrlichm für elegante Sträuße
oder einen herbstlichen Türkranz.
Aber Vorsicht: Bitte nicht zu viel
schneiden. Die Initiative Magical
Hydrangea, ein Zusammenschluss
europäischer Hortensien-Züchter,
empfiehlt, den Hauptschnitt der
Hortensien erst im Frühjahr vor-
zunehmen und für Dekorationen
möglichst schonend vorzugehen.
Denn die Bauernhortensien legen

Für die Erntedanktafel kann man aus der Fülle der Natur schöpfen:Für die Erntedanktafel kann man aus der Fülle der Natur schöpfen:Für die Erntedanktafel kann man aus der Fülle der Natur schöpfen:Für die Erntedanktafel kann man aus der Fülle der Natur schöpfen:Für die Erntedanktafel kann man aus der Fülle der Natur schöpfen:
Esskastanienzweige und Hortensien machen sich wunderbar zusammenEsskastanienzweige und Hortensien machen sich wunderbar zusammenEsskastanienzweige und Hortensien machen sich wunderbar zusammenEsskastanienzweige und Hortensien machen sich wunderbar zusammenEsskastanienzweige und Hortensien machen sich wunderbar zusammen
in einer Vase. Der herbstliche Kürbis wirkt zwischen dem elegantenin einer Vase. Der herbstliche Kürbis wirkt zwischen dem elegantenin einer Vase. Der herbstliche Kürbis wirkt zwischen dem elegantenin einer Vase. Der herbstliche Kürbis wirkt zwischen dem elegantenin einer Vase. Der herbstliche Kürbis wirkt zwischen dem eleganten
Geschirr wie ein Kunstwerk. Foto: Magical HydrangeaGeschirr wie ein Kunstwerk. Foto: Magical HydrangeaGeschirr wie ein Kunstwerk. Foto: Magical HydrangeaGeschirr wie ein Kunstwerk. Foto: Magical HydrangeaGeschirr wie ein Kunstwerk. Foto: Magical Hydrangea
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bereits die Knospen für das nächs-
te Jahr an - unter den alten Dol-
den, die wiederrum als Schutz
gegen Frost dienen. Daher ist es
wichtig, bewusst Zweige auszu-
wählen, die im hinteren Bereich
und nicht zu nah beieinander lie-
gen - um die Gefahr zu minimie-
ren, im kommenden Sommer eine
unschöne Lücke in der Hortensie
zu haben.
Ein Jahr später wird sie sich aber
bereits wieder gefüllt haben - also

keine Sorge! Beachtet man die-
sen Hinweis, können Hortensien
wunderbar in die herbstlichen
Deko-Ideen integriert werden.
Mit ihren warmen Farben und der
schönen Blütenstruktur bieten sie
sich hierfür perfekt an und ma-
chen jede Feier zu einem Fest.
Weitere Informationen zur Horten-
sienpflege gibt es auf https://
magicalhydrangea.com/de/pflege-
hortensien/.
Magical Hydrangea

Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Horten-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Horten-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Horten-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Horten-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Horten-
siendolden lässt sich ein natürlich-schöner Türkranz zaubern. Foto:siendolden lässt sich ein natürlich-schöner Türkranz zaubern. Foto:siendolden lässt sich ein natürlich-schöner Türkranz zaubern. Foto:siendolden lässt sich ein natürlich-schöner Türkranz zaubern. Foto:siendolden lässt sich ein natürlich-schöner Türkranz zaubern. Foto:
Magical HydrangeaMagical HydrangeaMagical HydrangeaMagical HydrangeaMagical Hydrangea
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Austausch für Angehörige
von Menschen mit
Suchterkrankung in
Bornheim
Neue Teilnehmende sind herzlich
willkommen

Zu fit für den Ruhestand?
Übungsleiter-Ausbildung für die Generation
plus ab Oktober

Online-Vortrag:
Neues Wissen rund um
PV - Ü20-Anlagen,
Solarpflicht und mehr

Fast zwei Millionen Menschen
sind hierzulande alkoholabhängig.
Oft steht die Sucht und damit der
süchtige Mensch im Fokus. Viel
zu selten aber finden die Angehö-
rigen Gehör.
Dabei leiden Partner, Eltern und
Kinder oft am stärksten unter der
Abhängigkeit. Sie fühlen sich hilf-
los und wütend, wenn Verspre-
chungen nicht eingehalten wer-
den oder der Konsum verheim-
licht wird.
In der Gruppe treffen sich Men-
schen, denen es ähnlich geht. Ziel

des Austausches ist es, sich ge-
genseitig zu unterstützen und den
Blick wieder mehr auf die eige-
nen Bedürfnisse zu richten. Die
Selbsthilfegruppe für Angehörige
Suchtkranker in Bornheim bietet
einen geschützten Ort für offene
Gespräche.
Die Gruppe trifft sich 14-tägig am
Montagabend in Bornheim. Kon-
takt und Information über die
Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis:
02241 94 99 99, E-Mail: selbsthil-
fe-rhein-sieg@paritaet-nrw.org

Rhein-Sieg-Kreis/Bonn. Sport hält
jung und aktiv - das gilt besonders
für die Generation 50 plus. Gleich-
zeitig fehlen vielen Sportvereinen
engagierte Übungsleiterinnen.
Der Kreissportbund Rhein-Sieg
und der Stadtsportbund Bonn re-
agieren darauf mit einer speziel-
len Übungsleiter*innen-Ausbil-
dung für die Generation plus, die
am 18. Oktober startet.
Die Ausbildung richtet sich an
Menschen ab der dritten Lebens-
hälfte, die bewegungsinteressiert
sind und sich ehrenamtlich im
Sportverein engagieren möchten.
Über 13 Tage verteilt lernen die
Teilnehmer*innen praxisnah,
Gruppen anzuleiten, Bewegungs-
angebote altersgerecht zu gestal-
ten und Spiele sowie Übungen
gezielt einzusetzen.
Mit insgesamt 120 Lerneinheiten
vermittelt die Ausbildung sowohl
theoretisches Wissen als auch
praktische Fertigkeiten.
Besonders praxisnah: Eine inte-
grierte Erste-Hilfe-Ausbildung

sorgt dafür, dass die Teilnehmen-
den optimal auf ihre Tätigkeit als
Übungsleiter*innen vorbereitet
sind. Mitgliedsvereine des KSB
Rhein-Sieg können die Teilnahme
über das Förderprogramm „Qua-
lifizierungsförderung für Sportver-
eine im Rhein-Sieg-Kreis“ finan-
ziell unterstützen lassen.
Das Engagement im Sportverein
bietet nicht nur die Möglichkeit,
Verantwortung zu übernehmen,
sondern auch Gemeinschaft zu er-
leben und Spaß an Bewegung
weiterzugeben.
Ort: Berufskolleg Bonn-Duisdorf
Zeitraum: Oktober 2025 bis Feb-
ruar 2026
Weitere Informationen erhalten
Sie auf der Geschäftsstelle des
Kreissportbundes oder auf der
Homepage.

Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstr. 8 a, 53721 Siegburg,
02241 69060, kontakt@ksb-rhein-
sieg.de, www.ksb-rhein-sieg.de

Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Verbraucherzentrale NRW
laden am 9. Oktober, um 18 Uhr,
zu einem Online-Vortrag ein.
Dieser richtet sich an Eigenheim-
besitzer, deren Photovoltaikan-
lagen 20 Jahre oder älter sind
und nun nach Ablauf der EEG-
Förderung funktionieren, aber
den Anspruch auf eine feste Ein-
speisevergütung verloren haben.
Stephan Herpertz, Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale
NRW, geht dabei auf die rechtli-

chen und technischen Optionen
wie Weiterbetrieb, Umstellung
auf Eigenversorgung oder Repo-
wering ein. Darüber hinaus sind
Themen wie Reststrom ins Netz
einzuspeisen, die Solarpflicht in
NRW und andere neue Regelun-
gen ebenfalls zentrale Inhalte
des Vortrags.
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos. Den Zugangs-
link finden Interessierte unter
www.energieagentur-rsk.de/
pv-ue20.
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Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstraße 192, 53123 Bonn, 0228/622618

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228/255200

Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228/635744

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Straße 319a, 53121 Bonn,
0228/621646

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim,
02222/931440

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn, 0228/613305

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn,
0228/42289902

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Montag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. Oktober
Ellerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-Apotheke
Vorgebirgsstraße 43, 53119 Bonn, 0228/690417

Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistraße 43, 53123 Bonn, 0228/647092

Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstraße 9,
53117 Bonn,
0228/555820

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstraße 7,
53347 Alfter, 0228/640050

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstraße 234,
53347 Alfter,
0228/9863660

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folge-
tag
(Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-

besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal,

Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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Senioren-Bus-Training am
6. Oktober 2025 am
Rathaus der Gemeinde
Alfter

NACHRUF

Wir nehmen Abschied von 

unserer ehemaligen Mitarbeiterin 

Erna Katharina (Hanna) Schumann
* 28.03.1937                  † 18.08.2025

Die Verstorbene war eine Kollegin der ersten Stunde. Sie 

trat 1969 als Mitarbeiterin im Ordnungsamt in den Dienst 

der neu gegründeten Gemeinde Alfter ein. Bis zu ihrem 

Ruhestand 1997 übernahm sie dort vielfältige Aufgaben, 

insbesondere im Meldewesen. Dieses Aufgabengebiet er-

füllte sie mit großem Einsatz und war deshalb bei vielen 

Bürgerinnen und Bürgern bekannt und beliebt. 

Wir haben Frau Schumann als liebenswerte, wertvolle und 

zuverlässige Mitarbeiterin kennengelernt, die von ihren 

Vorgesetzten sowie Kolleginnen und Kollegen geschätzt 

wurde.

Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Dr. Rolf Schumacher  Stefanie Specogna
Bürgermeister   Personalratsvorsitzende

Alfter, im September 2025

NACHRUF

Wir trauern um unseren Kollegen, 

der nach kurzer, schwerer Krankheit 

viel zu früh verstorben ist.

Eike von Rabenau
* 13.11.1984                  † 03.09.2025

Von 2019 bis zu seinem Tod war er als Mitarbeiter im Be-

reich Umwelt- und Freiraumentwicklung beschäftigt und 

mit der Aufgabe der nachhaltigen Planung betraut. Die 

Themen erneuerbare Energien und Klimaschutz lagen ihm 

besonders am Herzen. 

Er hat als zuverlässiger und einsatzbereiter Mitarbeiter 

einen wichtigen Platz in der Gemeindeverwaltung einge-

nommen. Wir verlieren mit ihm einen fachlich versierten, 

hilfsbereiten und empathischen Kollegen. 

Wir werden ihn stets in Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl in dieser schweren Zeit gilt seiner Familie.

Dr. Rolf Schumacher  Stefanie Specogna
Bürgermeister   Personalratsvorsitzende

Alfter, im September 2025

Senioren-Bus-Training (Foto: Gemeinde Alfter)Senioren-Bus-Training (Foto: Gemeinde Alfter)Senioren-Bus-Training (Foto: Gemeinde Alfter)Senioren-Bus-Training (Foto: Gemeinde Alfter)Senioren-Bus-Training (Foto: Gemeinde Alfter)

Sicher Busfahren mit Rollstuhl,
Rollator & Co. - unter diesem
Motto bietet die AWO Alfter/
Witterschlick zusammen mit
der Regionalverkehr Köln
GmbH (RVK) und dem Mobili-
tätsmanagement der Gemein-
de Alfter am 6.6.6.6.6. Oktober 2025 Oktober 2025 Oktober 2025 Oktober 2025 Oktober 2025
kostenloses Bus-Training für
Seniorinnen und Senioren an.
Das sichere Einsteigen mit Rol-
lator oder Rollstuhl, Festhalten
und Sichern im Bus: Sachver-
ständige vom RVK beantworten
alle Fragen von Seniorinnen und
Senioren rund um das Thema
Busfahren.
Zum Mitnehmen der Seniorin-
nen und Senioren zum Rathaus

Alfter hält der AWO/RVK-Bus
am 6. Oktober 2025:6. Oktober 2025:6. Oktober 2025:6. Oktober 2025:6. Oktober 2025:
• um 9:30 Uhr am AWO-Haus in

der Esserstraße 9 in Witter-
schlick und

• um 9:45 Uhr Haltestelle „Her-
renwingert“ in Alfter-Ort

Am Alfterer Rathaus gibt es dann
neben dem Bus-Training auch Kaf-
fee und Kuchen. Anschließend
setzt der Bus alle Teilnehmenden
wieder am Herrenwingert und in
der Esserstraße ab.
Anmeldung beim Vorsitzenden der
AWO Alfter/Witterschlick, Herrn
Hans G. Angrick.
Per E-Mail: H.Angrick.AWO-
Alfter@gmx.de oder per Telefon:
0163 - 500 56 04.
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VHS Bornheim/Alfter: „Mehr Mut zur Nachhaltigkeit“ -
Ausstellung zeigt Porträts von engagierten Menschen im
Alfterer Rathaus

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

„Mehr Mut zur Nachhaltigkeit:
Porträts von engagierten Men-
schen in NRW“ lautet der Titel
einer Ausstellung, die die VHS
Bornheim/Alfter präsentiert. Sie
ist von Dienstag, 7. Oktober, bis
einschließlich Donnerstag, 30.
Oktober, im Rathaus Alfter-Oe-
dekoven, Rathausstraße 7, zu
sehen.

Die Eröffnung durch den Bürger-
meister Dr. Rolf Schumacher fin-
det am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 9. 9. 9. 9. 9. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
um 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhr statt. Unsere Welt
befindet sich in einem tiefgrei-
fenden Wandel.
Ein Blick auf Entwicklungen wie
den Klimawandel, das Arten-
sterben oder weltweiter sozia-
ler Ungerechtigkeiten zeigt,

dass Engagement für Nachhal-
tigkeit immer wichtiger wird.
Doch wie lassen sich Menschen
ermutigen, für den Umbau zu ei-
ner nachhaltigen Gesellschaft
aktiv zu werden?
Die Ausstellung möchte Besu-
cherinnen und Besucher inspi-
rieren, wie sie im Sinne der 17
Nachhaltigkeitsziele der UN mit-

helfen können, die Welt ein we-
nig besser zu machen. Sie lädt
dazu ein, sich intensiver mit dem
Thema auseinanderzusetzen
und möchte Interessierte inspi-
rieren, eigene Ideen zu entwi-
ckeln und zum Handeln ermuti-
gen. Die Ausstellung kann wäh-
rend der Öffnungszeiten des
Rathauses besichtigt werden.

Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr zusätzlich
14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr zusätz-
lich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte: Lou-
ise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./

15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens. Bei verspäteter
Zahlung werden Säumniszuschlä-
ge erhoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder zwangs-
weiser Einziehung. Bitte SEPA-
Lastschriftmandat und Änderun-
gen der Bankverbindung 14 Tage
vor dem Fälligkeitstermin einrei-
chen.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, montags von
16-18 Uhr
PHKin Anja Radunsky über Tel.:
0174/7012448, alternativ über
Büro PI 2, Tel: 0228/155547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über Tel.:
0174/561 74 03, alternativ über

Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim, Tel.: 02225/
9136-0, Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, Fr.:
8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim: Gemeinde
Alfter, Am Rathaus 7, Alfter-Oede-
koven: jeden 4. Mittwoch im Mo-
nat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von 15 - 16
Uhr, Telefon: 02222/2685
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzengeplätzengeplätzengeplätzengeplätzen
Telefon: 02225-9136-5151 oder
02225-9136-5159
vermittlung.alfter@rhein-sieg-
kreis.de oder über
www.kitaportal-rhein-sieg-
kreis.de
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a, Termine
unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei

Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung,
Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme,
Angelika Heusler,
Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-
einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst Brun-
nenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
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RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende Tay-
be Özcan, Tel.: 0228/649281
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Auslän-
der Ludwig Neuber, Sprechstun-
den nach telefonischer Anmel-
dung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Tel.:
02241/13-3161 (Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom Lotsenpunkt
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen
aus Alfter, die niederschwellige
Hilfe benötigen:
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
von 14 bis 16 Uhr im Rathaus der
Gemeinde Alfter, Am Rathaus 7 in
Alfter-Oedekoven im „Bespre-
chungsraum UG“ im Untergeschoß
oder montags, mittwochs sowie
freitags von 12:00 - 18:00 Uhr un-
ter der Rufnummer 0170/5507001
oder per E-Mail an l
otsenpunkte@pg-alfter.de.
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489

Norbert Lehna, Alfter, Jakob-Reu-
ter-Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Junker
10, Tel.: 0177 30 60 289
Ilse Niemeyer, Impekoven, Ben-
denweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-chaudiere@
gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg, Von-Hom-
pesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel.: 0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags, 15 bis 18
Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22

Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 9
- 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und nach
Vereinbarung

Jeden 2. Donnerstag im Monat
15 - 17 Uhr Hospizsprechstunde
im St. Elisabeth Seniorenzentrum,
Am Rathaus 9,
Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963



Wir in Alfter | 20. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 27. September 2025 | Kw 39 | Rautenberg Media 29

Gewitter in NRW
Das rät der ADAC Autofahrern, Campern und Radfahrern
RegenRegenRegenRegenRegen
Sobald der Scheibenwischer auf die
höchste Stufe gestellt werden muss,
empfiehlt der ADAC, nur noch maxi-
mal 80 km/h zu fahren. Bei Sicht-
weiten von unter 50 Metern müs-
sen Autofahrer auch bei Starkregen
die Nebelschlussleuchte einschal-
ten. Die maximale Höchstgeschwin-
digkeit beträgt auch auf Autobah-
nen dann nur noch 50 km/h. „Wir
raten dazu, bei solch extremen Ver-
hältnissen nicht mehr den halben
Tacho als Anhaltspunkt für den Ab-
stand zu wählen. Geschwindigkeit
gleich Abstand, das ist wesentlich
sicherer“, erklärt Suthold.
Bei heftigen Regenfällen steigt
besonders auf Strecken mit viel
Schwerlastverkehr die Gefahr für
Aquaplaning. Wasser sammelt sich
in Spurrillen und läuft nicht mehr
schnell genug ab. Die Reifen kön-
nen das Regenwasser bei hohen
Geschwindigkeiten dann nicht
mehr verdrängen, das Auto ver-
liert den Kontakt zur Straße und
beginnt zu schwimmen. Der ADAC
in NRW empfiehlt, in so einer Situ-
ation den Fuß vom Gas zu nehmen
und keine abrupten Brems- oder
Lenkmanöver zu machen. Drohen-
des Aquaplaning erkennen Auto-
fahrer an Wassergeräuschen, Ver-
änderungen der Motordrehzahl
oder einer leichtgängigen Lenkung.
SturmböenSturmböenSturmböenSturmböenSturmböen
Wird das Fahrzeug von einer Sturm-
böe erfasst, sollten Autofahrer laut
ADAC kontrolliert gegenlenken.
Das fällt bei niedrigen Geschwin-
digkeiten erheblich leichter. Außer-
dem wichtig: Baumreiche Strecken
meiden und auf Brücken und in
Waldschneisen die Hinweisschilder
beachten. Hier ist die Gefahr groß,
von heftigen Böen erfasst zu wer-
den. Besondere Vorsicht gilt auch
beim Überholen von Lastwagen und
Bussen. „Schon beim Eintauchen
in den Windschatten des überhol-
ten Fahrzeugs verändert das Auto
seine Richtung. Nach dem Über-
holvorgang wird es dann wieder
voll vom Seitenwind erfasst“, warnt
Suthold. Besonders anfällig für Sei-
tenwind sind Wohnmobile und
Wohnwagen-Gespanne sowie Bus-
se und Lkw. Diese Fahrzeuge kön-
nen im schlimmsten Fall sogar
umkippen.

Der ADAC in NRW rät, bei Gewit-
ter mögliche Ablenkungsquellen
wie laute Musik auszuschalten
und auch auf das Telefonieren mit
der Freisprecheinrichtung zu ver-
zichten. Jederzeit müsse mit um-
gestürzten Bäumen oder herabfal-
lenden Ästen gerechnet werden.
Zudem könnten andere Verkehrs-
teilnehmer bei Starkregen oder
Sturmböen plötzlich anders rea-
gieren als erwartet.
BlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlag
Sollte der Blitz ins Auto einschla-
gen, was äußerst selten vorkommt,
wirkt die Karosserie als sogenann-
ter Faradayscher Käfig. Dieser lei-
tet die elektrische Entladung um
die Insassen herum. Im Innenraum
sollte man nach dem Blitzeinschlag
keine Metallteile berühren, die mit
der Karosserie in Verbindung ste-
hen. Bei der heute üblichen Kunst-
stoffauskleidung ist das aber kein
großes Problem. Als Parkplatz soll-
te man sich während eines Gewit-
ters keine erhöhten Punkte aussu-
chen. Fenster sowie Schiebedach
schließen und alle Antennen (so-
weit möglich) einziehen.
Im CabrioIm CabrioIm CabrioIm CabrioIm Cabrio
Cabrio-Fahrer sollten bei Gewitter
das Verdeck vollständig schließen.
Dann funktioniert auch hier das Prin-
zip des Faradayschen Käfigs. In
nahezu jeder Verdeck-Konstrukti-
on gibt es sogenannte Stangen aus
Metall, die einen Einschlag zum
Boden ableiten. Auch Windschutz-
scheibenrahmen, Überrollbügel und
Verdeck-Mechanik wirken mit.
CamperCamperCamperCamperCamper
Campern rät der ADAC in NRW, of-
fene Fenster, Türen und Klappdä-
cher zu schließen, auf Geschirrspü-
len oder Duschen zu verzichten und
das 230-Volt-Kabel außen am Wa-
gen abzuziehen (Gefahr der Über-
spannung).
Außerdem sollte man keine metal-
lischen Teile der Einrichtung anfas-
sen und den Kopf aus dem Dachbe-
reich raushalten. Einen sicheren
Aufenthalt bietet in jedem Fall die
Fahrerkabine. Ein Fahrzeug mit
Kunststoffaufbau ohne Metallgerip-
pe oder Metallgeflecht in den Au-
ßenwänden bildet hingegen keinen
Faradayschen Käfig und daher auch
keinen Schutz gegen Blitzschlag.
Radfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und Fußgänger

Fahrradfahrer haben keinen schüt-
zenden Käfig um sich. Im Fall eines
Gewitters mit Blitz und Donner
sollten Radfahrer wie auch Fuß-
gänger im Freien generell hohe
Standorte wie Berge und Hügel,
aber auch Bäume, Masten sowie
Metallkonstruktionen wie Zäune
oder Gitter meiden. Der ADAC in
NRW rät: Keinesfalls den höchs-

ten Punkt im Gelände bilden, ab-
steigen und ausreichend Abstand
vom Fahrrad halten. Wenn möglich
sollte man sich unter einer Brücke
oder einem Vordach unterstellen.
Für Radfahrer sind allerdings
grundsätzlich eher Gegenstände
auf der Straße, Hagel oder schlech-
te Sicht gefährlicher als der Blitz
selbst. ADAC Nordrhein e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Perfekt für unterwegs!Perfekt für unterwegs!Perfekt für unterwegs!Perfekt für unterwegs!Perfekt für unterwegs!

Entdecken Sie eine Handy-Ladegerät
Halterung für eine Steckdose. Aus flu-
oreszierendem Acrylglas in verschie-
denen Farben. GRATIS schenken wir
Ihnen auch eine Smartphone-Halterung
im Form eines Schlüsselanhängers
auch wenn Sie nichts bestellen. Besu-
chen Sie: www.AcrylOptik.de Rabatt-
code: G7OFXSE1NW7C

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauft
Trachten, Bekleidung, Mäntel jeglicher
Art, Bilder, Porzellan, Gläser, Schreib-
Nähmaschine, Schallplatten+Spieler,
Eisenbahn, Flohmarkt Artikel, Zinn,
Handtaschen, Fotoapparate, Uhren,
Münzen, M-Schmuck, Bücher, Silber -
Bestecke, Teppiche, Geweih, antike
Möbel, alte Handys uvm.
Tel. 01638909636

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Augen auf für diesen Beruf
Kein Tag wie der andere - warum sich der Einstieg in die Augenoptik lohnt

Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik
großgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcher

Fertig mit der Schule - und nun?
Wie wäre es mit einem Beruf, der
Zukunft hat und wirklich ge-
braucht wird? In Deutschland tra-
gen knapp 40 Millionen Men-
schen über 16 Jahren eine Brille.
Im Zuge des fortschreitenden de-
mografischen Wandels und der
weiter zunehmenden Bildschirm-
nutzung wird der Augenoptiker-
Beruf immer wichtiger. Denn er
ist mehr als „nur“ Brillen verkau-
fen. In einem Augenoptikfachbe-
trieb zählen Handwerk und Kun-
denberatung. Wer sich also für die-
sen abwechslungsreichen Beruf
interessiert, sollte folgendes mit-
bringen: naturwissenschaftliche
Kenntnisse, Fingerspitzengefühl,
technisches Verständnis, Sinn für
Ästhetik und gutes Einfühlungs-
vermögen.
Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit TTTTTiefeiefeiefeiefeiefe,,,,,     VVVVVerererererantworantworantworantworantwor-----
tung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektive
Die Augenoptik ist ein Gesund-
heitshandwerk. Deswegen gehö-
ren neben der Kundenberatung
und -versorgung mit Korrektions-
brillen und Kontaktlinsen
ebenfalls Dienstleistungen rund
um die Augengesundheit zum Tä-
tigkeitsprofil der Experten für gu-
tes Sehen. Optometristen erken-
nen mithilfe von KI und verschie-
denen High-Tech-Geräten Auffäl-
ligkeiten am Auge und können
fundierte Empfehlungen geben.
Zum Beispiel den Besuch eines
Augenarztes.
Messungen von beispielweise des

Augeninnendrucks, die Überprü-
fung des Kontrast- und Farbense-
hens, des Gesichtsfeldes oder des
Sehens in der Dämmerung gehö-
ren ebenfalls zu den Angeboten.
All das hilft, Kunden zu bestmög-
lichem Sehen zu verhelfen und
Sehprobleme zu lösen.
Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum AufstiegAufstiegAufstiegAufstiegAufstieg
Ein Realschulabschluss oder Abi-
tur sind ideale Voraussetzungen,
um in der Augenoptik richtig
durchzustarten. In der dreijähri-
gen Ausbildung werden sowohl die
Grundlagen des Augenoptiker-
Handwerks als auch alle notwen-
digen beratungsbezogenen und
kaufmännischen Kenntnisse ver-
mittelt. Für Unentschlossene ist
ein Praktikum in vielen Betrieben
möglich, um herauszufinden, ob
eine Ausbildung in diesem Ge-
sundheitshandwerk passend ist.
Durchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigen
DurchblickDurchblickDurchblickDurchblickDurchblick
Mit dem Gesellenbrief in der Ta-

sche stehen alle Karrieretüren in
der Augenoptik offen. Weitere In-
formationen dazu finden sich zum
Beispiel unter www.be-
optician.de. So können Gesellen
sich berufsbegleitend oder in Voll-
zeit auf die Meisterprüfung vor-
bereiten und danach noch mehr

Verantwortung im Betrieb über-
nehmen, eine Filiale leiten oder
sich selbstständig machen - und
auch selbst Azubis ausbilden. Al-
ternativ werden an diversen Hoch-
schulen Bachelor- und Masterstu-
diengänge in Augenoptik und Op-
tometrie angeboten. (DJD)

Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-
passung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, die
Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-
halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:
DJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter Boettcher
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Rochusstraße 230-234 | 53123 Bonn 

Telefon 0228 50446980  | www.bardong-hoerakustik.de

...bestes Hören!

ES IST NICHT EGAL, WO SIE  
IHRE HÖRGERÄTE KAUFEN!
Wir gehören nicht zu einem Hörgeräte-Hersteller, sind 

 also der bestmöglichen Lösung

 

 sondern ein lokales Unternehmen, deshalb  

 wollen wir die Menschen hier begeistern.

Wir sind inhabergeführt, deshalb  

 nehmen wir Ihre Zufriedenheit  
 ganz persönlich

Bei uns erhalten Sie Hörgeräte  

 in allen Preis- und  Leistungs- 
 klassen

Bei uns haben Sie immer den  
 gleichen Ansprechpartner und  

 kein wechselndes Personal!

UNABHÄNGIG | INHABERGEFÜHRT 
SERVICESTARK

Manuela & Robert Bardong, 
Hörakustikmeister & Inhaber

Wussten Sie schon, wie Gewürze lange halten?
Sie stehen in fast jeder Küche:
Getrocknete Gewürze wie Pfeffer,
Paprika, Kümmel oder Currypul-
ver. Damit sie ihr volles Aroma
lange behalten, ist die richtige
Lagerung entscheidend. „Gewür-
ze mögen es dunkel, trocken und
möglichst kühl“, erklärt Brigitte

Becker, Leiterin der Beratungs-
stelle der Verbraucherzentrale
NRW in Bergisch Gladbach.
„Allerdings gehören sie nicht in
den Kühlschrank, denn dort sor-
gen Feuchtigkeit und Temperatur-
schwankungen dafür, dass Gewür-
ze schneller verderben.“ Auch
Regale über dem Herd sind un-
günstig: Aufsteigender Wasser-
dampf begünstigt Schimmel, und
die ätherischen Öle können sich
durch zu hohe Temperaturen ver-
flüchtigen. Ideal sind luftdicht ver-
schließbare Behälter aus Metall,
Keramik oder dunklem Glas. Sie
schützen den Inhalt vor Licht, Luft
und Feuchtigkeit und bewahren
so das Aroma. „Ganze Gewürze
wie Pfefferkörner oder Zimtstan-
gen bleiben länger frisch als ge-
mahlene Varianten. Zerkleinert
man sie erst direkt vor der Ver-
wendung, bleibt ihr Geschmack
besonders intensiv“, so Becker.

Getrocknete Gewürze halten bei
richtiger Aufbewahrung oft meh-
rere Jahre. Trockene Kräuter sind

empfindlicher - sie sollten
möglichst innerhalb eines Jahres
verbraucht werden.


